
 

 
Die Fliegenfischer helfen mit, den Fischereiverband Saar bei der Vereinigung der 
Jäger des Saarlandes auf deren 70-Jahr-Feier zu präsentieren 
 
Der Fischereiverband Saar hatte immer schon ein sehr gutes Verhältnis zur Vereinigung der Jäger 
im Saarland. Daher war es fast schon selbstverständlich, dass der FVS anlässlich der 70-Jahr-Feier 
am Festprogramm der saarländischen Jäger mitwirkte. 
 
Am Samstag, den 25. und 
am Sonntag, den 26. 
August war der Fischerei-
verband Saar mit einem 
Informationsstand auf 
dem Tbliser Platz vor dem 
Staatstheater in 
Saarbrücken in der Zeit 
von 10.00 Uhr bis um 
18.00 Uhr präsent. Dabei 
beantwortete man alle 
Fragen, die den 
Besuchern auf dem 
Herzen lagen.  
Der Wettergott meinte es 
anfänglich allerdings nicht 
gut mit dem Veranstalter. 
Am Vormittag des 25.08. 
regnete und stürmte es heftig. Die Besucher blieben trotz einem sehr interessanten Programm 
morgens noch aus. Doch das änderte sich im Laufe des Tages. Die Sonne kam immer mehr durch 
die Wolkendecke und die Besucherzahl stieg deutlich an. Das war auch am Informationsstand des 
FVS zu bemerken.  

Die Besucher interessierten sich vor allem über die Modalitäten zur Erringung des 
Fischereischeines. Angelockt wurden sie allerdings durch die Bindevorführung von Wolfgang 
Wagner von den Fliegenfischern des Fischereiverbandes Saar. Er wirkte zeitweise wie ein Magnet  
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und musste immer wieder den interessierten Besuchern den Aufbau einer Fliege erklären. Die 
nette Nachbarschaft der Saarbrücker Imkerinnen Leonie und Ulrike Poro im Nebenzelt taten das 
ihre dazu und unterstützten den Zuspruch sehr positiv. 
 

Und diese positive 
Stimmung setzte sich am 
Sonntag, den 26. August 
weiter durch. An diesem 
Tag spielte das Wetter auch 
mit. Bei herrlichem 
Sonnenschein, aber nicht zu 
extremen Temperaturen, 
füllte sich der Festplatz vor 
dem Staatstheater recht 
schnell. Viele Besucher 
wurden durch das 
reichhaltige Angebot 
angelockt. Das merkten wir 
am Informationsstand des 
Fischereiverbandes sehr 
deutlich. Immer wieder 
bildeten sich 

Menschentrauben vor dem Stand und die Besucher bewunderten die Fliegen, die Wolfgang 
Wagner band. Sogar zwei Besucherinnen aus Brasilien, die sich auf einer Studienreise durch 
Deutschland befanden, konnten sich dem Charme der Federn nicht entziehen. Es entwickelten sich 
sehr interessante und aufschlussreiche Gespräche mit den Besuchern. Auch heute stand das 
Thema „Wie kann ich den 
Fischereischein machen“ 
ganz oben auf der 
Frageliste. Am späten 
Nachmittag wurde unser 
und der Infostand der 
Saarbrücker Imker von 
unserem Umweltminister 
Reinhold Jost besucht. Er 
war wie immer sehr 
interessiert und lobte die 
enge Zusammenarbeit 
zwischen den Jägern und 
den Fischern. 
Die Zeit verging wie im 
Fluge. Wir hatten bei dem 
vielen Andrang und den 
netten Gesprächen nicht 
bemerkt, dass es schon 18.00 Uhr war. Nur die Tatsache, dass um uns herum die anderen 
Informationsstände schon abgebaut wurden, machte uns deutlich, dass auch wir den Stand 
räumen mussten. 



 
 
 
 
 
Ich möchte mich an dieser Stelle vielmals bei meinem Kollegen Wolfgang Wagner für sein 
Mitwirken bedanken. Es war eine Freude, Dir beim Binden zuzuschauen und Deinen Gesprächen 
und Erklärungen zu lauschen. Ich möchte mich aber auch ganz herzlich bei Dr. Claus Gerber und 
auch bei Bernd Fontaine für die beiden Tage bedanken. Es war eine wirklich tolle Zusammenarbeit 
mit euch Beiden und es hat uns riesig Spaß gemacht.  

Gefreut hat uns aber 
auch, dass wir an 
beiden Tagen vom 
Präsidenten des 

Fischereiverbandes 
Saar Herrn Andreas 
Schneiderlöcher und 
seinem Vizepräsi-
denten Herrn Bernd 
Hoen nicht alleine 
gelassen wurden. Trotz 
der vielen Termine, die 
sie am Samstag und 
auch am Sonntag 
wahrnehmen mussten, 
hatten sie noch Zeit, 
um uns am Infostand 
zu besuchen, und um 
uns „moralisch“ zu 
unterstützen. Das ist 
nicht selbstverständ-

lich und dafür bedanken wir auch recht herzlich bei den Beiden.  
 
Ich komme aber nicht umhin, nochmals die Saarbrücker Imkerinnen und Imkern zu erwähnen. Eure 
Bekanntschaft und Freundlichkeit war eine echte Bereicherung für uns und es wäre toll, wenn wir 
so etwas nochmals wiederholen könnten. 
 
 
 
gez. Kaufmann Berthold 
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